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Königliche Eiſenbahndirektion Letzter Tage

hat ſich wir wiſſen nicht wie gerüchtweiſe die Angabe ver
breitet es ſei die Verlegung der Königlichen Eiſen
bahndirektion Halle nach Leipzig geplant und das
Gerücht hat auch ſo wenig wahrſcheinlich es an ſich iſt vielfach
Glauben geſunden Wir können demgegenüber auf Grund von
Ermittelungen an unterrichteter Stelle mittheilen daß an eine
ſolche Veränderung nicht gedacht iſt im Gegentheil ſind nach
wie vor zeichneriſche Kräfte eifrig bemüht das Projekt für das
hieſige Direktionsgebäude auszuarbeiten Zwar iſt für daſſelbe
noch immer nicht ein beſtimmter Bauplatz vorgeſehen was die
Aufſtellung des Projektes erheblich erſchwert doch iſt nach wie
vor in erſter Linie das Gelände des ehemaligen Thüringer
Güterbahnhofes für den Bau ins Auge gefaßt Heute war
von Berlin die ſog Prüfung s kommiſſion hier anweſend
die im Auftrage des Eiſenbahnminiſteriums in regelmäßigen
Zeiträumen Beſichtigungen der Bahnhofs und ſonſtigen eiſen
bahntechniſchen Einrichtungen und Anlagen ausführt Ve
merkt ſei hierbei noch daß Halle der Zahl ſeiner Beamten nach
den größten Direktionsbezirk im preußiſchen Staatsbahngebiet
bildet

Die Baukommiſſion rer ſich in ihrer geſtrigen
Sitzung zunächſt mit der Feſtſetzung einer Entſchädigung Der Bau
unteruehmer Klingner nimmt an der Freiimfelderſtraße 30 4
ſtädtiſchen Landes zur Bebauung in Anſpruch und ſoll hierfür
nach dem Beſchluß der Kommiſſion 15 M pro Quadratmeter
bezahlen Sodann wurden die Jntereſſentenbeiträge zu den
Koſten der Verbreiterung und des Strasenausbaues der zwiſchen
der Kellnerſtraße 10 und Spitze 13 belegenen die letztere Straße
mit der neuen Gerberſaalenſtraße verbindenden Schlippe feſt
geſtellt Die Koſten belaufen ſich auf 22,000 M Hiervon ſollen
die Jntereſſenten bezahlen Fuß 400 M Günther 800
Wagner 4000 dere 1500 M Zwanziger 500
Dettenborn 300 M
Fuß ſche Grundſtück P wird von dem Beſitzer oder deſſen
Rechtsnachfolgern 5000 M bezahlt werden ie Stadt ſelbſt
bewilligt 9500 M Ferner wurden zur Erneuerung der Waſſer
leitungsanlage in dem Grundſtücke der Geſchwiſter RöſerStiftung
80 M bewilligt Weiter wurden 400 M zur Einrichtung eines
Sektionsraumes neben der proviſoriſchen el gruha T auf dem
Nordfriedhofe beſtimmt Sodann gelangte eine andere Frage
zur Berathung im vorjährigen Schuletat wurden 600 M zur
Einſetzung von Bäumen auf den Schnlhöfen Beieiner ochmatſgen Prüfung dieſer Frage ergab ſich daß die Ein

ſetzung von Bäumen nicht auf allen Schulhöfen angebracht iſt
da die Bäume theilweiſe dort wegen Mangel an friſcher Luft
nicht ſsetkommen würden es wurden infolgedeſſen nur 270 Mzur Einſeßung von 14 Bäumen bewilligt Die Halleſche
Straßenbahngeſellſchaft will in der Triftſtraße eine neue Kraft
ſtation anlegen ur l rung dieſer Abſicht iſt die Auf
hebung der Verbindungsſtraße zwiſchen der Brunnen und der
projektirten Roſenſtraße nöthig bihat ſich damit einverſtanden erklärt die Baukommiſſion thut
das ebenfalls

Der I kommunale h beſprachin ſeiner geſtrigen Sitzung zunächſt die geplante Erhöhung des
Schulgelds für die Mittelſchulen für die man bekanntlich als
Hauptgrund die Ueberfüllung der Schule anführt Die Ver
ſammlung war der Meinung daß dieſer Grund allein
keineswegs zu ſolcher den Mittelſtand überaus hart treffenden
Maßregel berechtige Man müſſe auch dem Miettelſtande
eine gute Schule zu billigem Preiſe zukommen laſſen Ebenſo
könnte ſchließlich die Eiſenbahn wegen übergroßer Reiſeluſt
die Fahrpreiſe erhöhen Nicht mehr wie billig würde
es ſein wenn die Mittelſchulen die auf Selbſt
erhaltung angewieſen ſind an den großen Zuſchüſſen die
den höheren Schulen Gymnaſium öhere Töchterſchule
ſtädtiſcherſeits zukommen participirten ie Angelegenheit ſoll
auch noch die Kommunale Vereinigung beſchäftigen man will
nach deren Beſchlußfaſſung bei beiden ſtädtiſchen Behörden vor
ſtellig werden Bedauert wurde der Beſchluß der letzten
Stadtverordneten Verſammlung die Weiche der Straßen
bahn in der Großen Ulrichſtraße nach dem engſten
Theile dieſer Straße zu verrücken Weiter machte
man aufmerkſam auf das von der Saale Zeitung
ſ Zt mitgetheilte Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts
na welchem Hausbeſitzer bei ihrer Steuerdeklaration
den Miethswerth der zum Eigenbetrieb benutzten Räume
in Abrechnung bringen könne Dieſe Entſcheidung ſei wie
es ſcheint noch zu wenig beachtet worden Jm Jntereſſe
der Steuerbehörde liege es nicht auf dieſe für viele ſchwer
wiegende Entſcheidung noch beſonders hinzuweiſen Jeder
Jntereſſent müſſe deshalb ſelbſt ſeine Jntereſſen wahrnehmen
Zum Schluß wurde noch auf die am 24 d M nach dem Vor
mittagsgottesdienſt in den Kirchen ſtattfindenden Kirchen
wahlen aufmerkſam gemacht Man ſprach die Hoffnung aus
daß bei dieſen wichtigen Wahlen eine regere Betheiligung ſein
werde wie bei den i welche ein ſo überaus beſchämendes Zeugniß von der Jntereſſenloſigkeit der Ge
werbetreibenden gegeben haben

Sitatuenſchmuck am Poſtgebäude Am neuen Ober
PoſtdirektionsGebände iſt geſtern in der großen Niſche an der Ecke
gegenüber Stadt Hamburg eine Bildſäule des heiligen Michael
in eherner Rüſtung mit mäe Flügeln den Flamberg in
Händen u worden Selbſtverſtändlich hatte die Auf
ſtellung viele Neugierige angezogen Das ſchöne Bildhauerwerk

gereicht via nur dem Poſtgebäude ſondern auch der ganzen
Stadt zur Zierde

Einwohner Meldeamt Zu unſerer unter dieſer
Spitzmarke im geſtrigen Abendblatt gebrachten Notiz daß Aus
künfte über ein oder zwei Perſonen wie früher ſo auch jetzt
ſtets mündlich ertheilt werden uſw wird uns heute von einwand
freier Seite mitgetheilt daß wiederholt Aufragen nach der
Wohnung einer Perſon vom Meldeamte mit dem Bemerken
ehe gewieſen ſeien dazu müſſe ein Antrag bei der Polizei
behörde geſtellt werden Ein hieſiges Auskunfts Bureau habe
demgemäß vor 8 Tagen den Antrag nach einer Perſon bei
Phche ſt beiwebörde eingereicht und warte heute noch auf

eſcheid

Stadttheater Die reizende melodiöſe Operette Wald
meiſter von Johann Strauß wird morgen Donnerstag
zum zweiten mal wiederholt Die Beſetzung iſt dieſelbe wie bei
der Première Am Freitag gelangt die große Oper Die
Jüdin zur Aufführung

lLutherſfeſtſpiel Von den 240 Rollen des Feſtſpieles
haben bisher nur 200 beſetzt werden können Es ſind ſomit
immer noch eine große Zahl von Herren Rollen unbeſetzt Am
Donnerstag den 7 Oktober ſoll gieichwohl mit den Proben begonnen werden da man hofft inzwiſchen die fehlenden Kräſte
zu erlangen Die Bühne des Prinzen Karl iſt inzwiſchen
Umgebant und mit einer ganz neuen Beleuchtungsanlage ver
ſehen worden Die Einrichiung der Bühne hat Herr Thegter
meiſter Bräutigam aus Jena eleitet Die erſte Vorſtellungſoll Sonnabend den 30 Oktober Katiſfinben

Der Snſt fährt am Sonntag vormittag

erner ſollen ſobald die Straße durch das

Die Gemeinde Giebichenſtein

1 Beiblatt zu Nr 468 der Saale Zeitung
Für das Pferderennen das am kommenden Sonntag

und Montag der SächſiſchT r Reiter und Pferdezucht
Verein auf den Paſſendorfer Wieſen veranſtaltet ſind zahl
reiche Unterſchriften eingegangen Es ſteht alſo jedenfalls allen
Freunden des Rennſports ein intereſſantes Schauſpiel bevorn ehren Renntagen iſt der Beginn auf Nachmittag 2 Uhr
eſtgeſetzt

Einen Extrazug für das am Sonntag ſtattfindende
Pferderennen wird falls das Wetter günſtig iſt die Direktion
der Halle Hettſtedter Bahn von Hettſtedt nach Halle ablaſſen

11 Uhr von Hettſtedt ab
und trifft um 1 Uhr am Klausthor hier ein näheres über die
Abgangszeiten von den Zwiſchenſtationen finden unſere Leſer im
Jnſeratentheil

Radfahrſport Dem als Dauerfahrer bereits in
dieſem Jahre mehrfach rig hervorgetretenen Hrn J Mittag
vom Halleſchen Bicycle Klub iſt es am Sonntag gelungen unter
Führung eines Dreiſitzers und dreier Zweiſitzer einen neuen
6 Stunden Straßen Record für den Gau 18 Magdeburg des
Deutſchen Radfahrer Bundes aufzuſtellen Durchfahren wurde
die 166,2 km lange Strecke Halle Brehna Delitzſch Leipzig
WurzenOſchatz WurzenGroßZſchöbauWurzenSommerfeld bei
Zeipsig Die bisherige beſte Leiſtung für 6 Stunden im Gau 18
war 159,6 km ſo daß alſo eine Steigerung um 6,6 km zu ver
zeichnen iſt Die Fahrt fand bei gutem Wetter ſtatt erſt nach
Beendigung trat Regenfall ein

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
Die letzte Sitzung der hieſigen Sektion des Deutſchen und Oeſter
reichiſchen Alpenvereins wurde im weſentlichen durch eine ein

ehende Schilderung der Einweihung der Halleſchen Hütte auf
em Eiſſeepaß ausgefüllt die der Sektionsvorſitzeude Profeſſor

Dr Wangerin gab Wir haben ſeinerzeit über die Eröffnung
und Einweihung der M Hütte eingehend berichtet können
darum jetzt von einer Wiederholung dieſer Mittheilungen abſehen

r beſonderes Gepräge erhielt die Sitzung dadurch daß HerrMaler Macco aus Duſſeworf über 20 Skizzen und Studien aus

dem Ortlergebirge ausgeſtellt hatte Dieſe Bilder die von
hohem künſtleriſchen Können e t ablegten erfreuten ſich all
eitiger Bewunderung der ſehr zahlreich erſchienenen Mitglieder
und Gäſte gaben ſie doch viel beſſer als es Worte vermöchten
eine Vorſtellung von den großartigen landſchaftlichen Schau
ſtücken die ſich von der Hütte ans und auf dem Wege zu ihr
den Augen des Beſuchers darbieten Beſonders packend waren
zwei Anſichten der Königſpitze einmal von der Hütte ſodann
vom Albert Steckner Wege ans geſehen weiter ſei hervorgehoben
eine Studie die den die Hütte umgebenden Gebirgskreis im
Licht der aufgehenden Sonne darſtellt ein treffliches Bild von
der Majeſtät der Eiswelt gab eine Anſicht des Cevedale vom
Hüttenplatze aus die feinen Lichtkontraſte quf den von Laien
für einförmig gehaltenen Schneefeldern ließ eine Darſtellung
des Schrötterhorns in wundervoller Naturtreue erkennen Auch
an Kontraſtſtücken anderer Art fehlte es nicht ſo feſſelte
insbeſondere eine Wildbachſtudie die den durch üppiges
Grün brauſenden Suldenbach darſtellt Welche ungeheure
phyſiſche und intellektuelle Arbeitsleiſtung in dieſer Fülle von
gelungenen Hochgebirgsanſichten ſteckt wird einem klar wennman ſich vergegenwärtigt unter wie ſchwierigen äußeren Ver

hältniſſen der Künſtler arbeiten muß Ja da galt es oft mitten
in Eis und Schnee mitten in Sturm und Kälte nicht bloß gleich
dem gewöhnlichen Tonriſten auszuhalten ſondern auch intenſiv
thätig zu ſein Man begreift es daher daß die meiſten unſerer
Landſchafter ſich lieber der bequemen holländiſchen oder deutſchen
Ebene zuwenden Um ſo höhere Anerkennung verdienen jene
Künſtler die gleich Herrn Macco vor den damit verbundenen
Anſtrengungen und Unbequemlichkeiten nicht zurückſcheuend ſich
der Aufgabe unterziehen auch die Eigenartigkeit der Hochgebirgs
landſchaft in naturgetreuer Wiedergabe künſtleriſch zu erfaſſen
und feſtzuhalten Der Sektionsvorſitzende ſprach deshalb gewiß
allen Anweſenden aus der Seele als er dem perſönlich an
weſenden Künſtler Dank dafür ſagte daß er der hieſigen Sektion
in ſo liebenswürdiger Weiſe ſeine Studien zugänglich gemacht
hatte die ja hier beſonders intereſſiren mußten

Vereine und Verſammlungen Der Verein
ehemaliger Ulanen hielt am Montag abend im Vereins
lokal Engliſcher Hof ſeine diesjährige General Verſammlung
ab Kamerad Schaumburg wurde als Vertreter des
Vereins e Abgeordnetentag des Nordoſtthüringer Verbandes
des Deutſchen Kriegerbundes gewählt Der Vorſitzende
erſtattete hierauf Bericht über das abgelaufene Vereins
jahr aus welchem hervorging daß der Verein gegenwärtig
64 Mitglieder zählt und ein Baar Vermögen von 1279 70 M beſitzt
Dem Kaſſenführer wurde Entlaſtung ertheilt Jn den Vorſtand
wurden wieder bezw neu gewählt die Kameraden Eiſenbahn
Sekretär Oertel als erſter Vorſitzender EiſenbahnStations
Aſſiſtent Schulz als zweiter Vorſitzender Univerſitäts Bureau
Diätar Deckert als erſter Schriftführer Schneidermeiſter
Suhle als zweiter Schriftführer Eiſenbahn BureauDiätar
Theiler als Kaſſirer außerdem die Kameraden Fraulob
Schubert Richter Meiſter und Schmidt als Bei
ſitzer und Kamerad Stuckmann gls Standarten
träger Weiter wurde beſchloſſen am 30 Oktober ein Tanz
kränzchen abzuhalten und das Weihnachtsfeſt in Form einer Be
ſcheerung für die Kinder ſowie der Angehörigen verſtorbener
Kameraden am 1 Feiertage im Saale des Engliſchen Hofs
ebenſo das Stiftungsfeſt im Monat Februar im großen Saale
der Kaiſerſäle feſtlich zu begehen

Nordpol Ausſtelln ung Auf dem Großen Berlin
wird vom Sonntag ab eine Spezial Nordpol Ausſtellung in
einem eigens dafür erbauten großen Zelte eröffnet Außer
anderem Sehenswerthen ſind dort zu fehen eine Eskimo und
eine Lappländerfamilie ferner ein Rieſen Walfiſch von 82 Fuß
Länge zwei alte und zwei junge Walröſſe andere arktiſche Thiere
namentlich Vögel und Fiſche ein Meerweib Dugong und eine
lange Reihe anderer Merkwürdigkeiten Der Beſitzer der Aus
ſtellung Herr Kapitän Röhl der hier kein Fremder mehr iſt
darf wohl auch diesmal auf zahlreichen Zuſpruch rechnen

Vortrag über die Polenfrage Jm Auftrage des
Vereins zur Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken

unternimmt jetzt Herr Dr Winterſtein aus Kaſſel eine Vortrags
reiſe durch Thüringen bei der er am 21 d auch unſere Stadt
beſucht Er wird hier über die Polenfrage ſprechen

Kaiſer Wilhelms Medaillen Die Veteranen
die ſich um die zur Erinnerung an Kaiſer Wilhelm I geſtiftete
Medaille bewerben wollen werden darauf aufmerkſam ge
macht daß die Geſuche nicht mündlich ſondern ſchriftlich in
kurzer Form bei der Polizei Verwaltung Abtheilung II an
gebracht werden und den Stand Vor und Zunamen ſowie
Geburtstag und Geburtsort und die Wohnung des Bewerbers
enthalten müſſen Beizufügen iſt ein Zeugniß über den Beſitz
der Kriegsdenkmünze von 1864 oder 1870,71 oder des Erinne
rungskreuzes von 1866 Beim Mangel eines derartigen Zeſig

nzeuge genügt der Militärpaß vorausgeſetzt daßdeelben der Beſitz eines dieſer hrenzeichen nachgewieſen
wird

Dienſtboten prämiirung Durch die hieſige Land
wirthſchaſtskammer ſind wie man uns mittheilt in der Zeit vom
J April bis 30 Sept d Js 64 treue Dienſtboten und Arbeiter
prämiirt worden und zwar haben 12 die ſilberne Medaille
10 die bronzene Medaille und 42 Diplome unter Glas und
Rahmen erhalten

Sängers für die größeren Heldenrollen doch nicht ureicheBeſonders die Hode cheint etwas ſchwach e

Halle Nittwoch 6 Oktober 1897

Ein Bureau zur Erledigung von Abſchriften,
wie es viele ſolcher in Berlin giebt hat auch hier eine Dame
An der Univerſität 2 errichtet Es wird damit allen eſtigen
Arbeitern denen die Feder für ihren Gedankenflug zu langſam
über das Papier gleitet Gelegenheit gebſicſt ihre Produkte
d errg per Schreibmaſchine zu erhalten ſelbſt wenn dieſelben
nur ſten ographiſche Originale ſind

Beim Umzug n üä Der Arbeiter Wilhelm
Brückner welcher beim Räumen half wurde während des
Transports eines ſchweren Kaſtens derart gegen die Wand ge
quetſcht daß ihm das Blut aus Mund und Naſe drarg
erlitt einen Rippenbruch ſcheint aber auch innerlich verletzt zu
ſein Er mußte nach der Klinik geſchafft werden

Karambolage Jn der Ranniſchenſtraße ſtieß heute vor
mittag ein vom Markte kommender Motorwagen der Stadtbahn
mit einem aus der Steinſtraße kommenden ehpval ſchen
Transportwagen zuſammen An dem letzteren wurde bei dem

en der eine Scheerbaum zertrümmert ein weiteres
Unglück entſtand nicht Die Schuld an dem Zuſammenſtoß dürfte
auch in dieſem Falle den Führer des Tran treffen
da der Motorwagenführer ſchon vor der Straßeneinmündung
das übliche Klingelzeichen gegeben hatte

Unfälle Der Handelsmann Friedrich Wernicke zu
Aſchersleben der in ſeliger Stimmung heimkehrte ſtieß die
eben angezündete Petroleumlampe um die ſofort explodirte W
erlitt hier erhebliche Brandwunden im Geſicht und nament
lich an den Händen Der Sattler Franz Wey mann aus
Herzberg hatte ſich beim Holzhauen einen größeren Splitter in
den Mittelfinger der linken Hand eingeriſſen und die Wunde
nach Entfernung des Splitters nicht weiter beachtet Kurz
darauf ſchwoll die Hand ſchließlich der ganze linke Arm unter
deutlichen Anzeichen von Blutvergiftung an die eine Operation
erforderte Der Fleiſcher Albert Schneidewind zu Schöne
beck wurde beim Transport eines Bullen der nicht genügend
gefeſſelt war dermaßen von dem ſtörriſchen Thier gegen
den Unterleib geſtoßen daß ein Theil der Gedärme frei
lag und Sch bewußlos zuſammenſank Der Knecht Paul
Wongrowiez aus Neuemühle wurde während in unmittel
barer Nähe die Jagd auf Haſen ſtattfand von einer verirrten
oder abgeprallten Schrotkugel ſo unglücklich ins linke Auge
Kuniſen daß dieſes vorausſichtlich verloren ſein wird Dem

chmied Konſtantin Mallwitz aus Hohndorf flog beim Ab
ſchlagen von Schraubenmuttern ein Stück gegen das Brillenglas
Das Glas rn und die Splitter drangen in das Auge
Es iſt wenig an auf Erhaltung des Auges vorhanden
Sämmtliche Verletzte ſind in kliniſcher Behandlung

Exotiſche Jagd beute Ein Gutsbeſitzer in Zweben
dorf erlegte vorigen Sonnabend einen faſt 8 m ſpannenden
weißen Schwimmvogel Die Kunſtanſtalt für Thierausſtopferei
von E Bohn hier der der Vogel zum Konſerviren übergebenwurde ſtellte feſt daß es ſich um einen Pelikan Pelekanus
erispus handelt Der Vogel der befanntlich in Südoſt
europa e und dem weſtlichen Aſien ſeine Heimath hat
ſcheint durch die Stürme der letzten Woche hierher verſchlagen
worden zu ſein

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am
Donnerstag den 7 Oktober d J

nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Gewährung freien Waſſers für drei Kinder

bewahranſtalten
2 Finalabſchluß und Antrag auf Nachbewilligung für das

Armenweſen
ch Antrag auf Errichtung einer Aſſiſtentenſtelle beim Gewerbe

gericht
4 Antrag auf Mittelbewilligung für einen AlarmApparat
5 Antrag die Uebernahme der Unterhaltung der Anlagen in

den Pulverweiden betreffend
g t Intras auf eine widerrnfliche Zuwendung an eine

ehrerin
7 Antrag auf Mittelbewilligung für fakultativen Unterricht

für Kinder mit Sprachgebrechen
8 Antrag auf Mittelbewilligung zur Verſorgung armer Schul

kinder mit Frühſtück
9 Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe pro 1896/97 und Antrag

auf
10 Antrag die Vermehrung der Klaſſen und der Lehrkräfte

bei den Mittelſchulen betr
11 Antrag die Vermehrung der Klaſſen und die Anſtellung

einer Lehrerin bei den Volksſchulen betr
ſie Antrag auf Erhöhung des Schulgeldes bei den Mittel
chulen
13 Antrag auf Neuanſtellung eines Gebühren Einnehmers

beim Gas und Waſſerwerk
14 Antrag die definitive Anſtellung der techniſchen Lehrerinnen

betreffend
15 Sonſtige Eingänge

Stadttheater
Die Hugenotten von Giacomo Meyerbeer

Es iſt nichts ſo ſchwer abzuthun wie eine alte Gewohuheit
Zu dieſen alten Gewohnheiten gehört es z daß unſere
Opernbühnen in jeder Spielzeit wenigſtens eine bis zwei
Meyerbeer Opern aufführen obgleich Künſtler und Publikum
die Minderwerthigkeit und Geſchmackloſigkeit dieſer inter
nationalen Spektakelſtücke immer mehr erkennen und das

ntereſſe daran verlieren Ob z B alle wichtigeren MozartOpern die den eigentlichen Ktonſchat der deutſchen Opernbühne

bilden in jeder Saiſon einmal drankommen das erſcheint langenicht ſo wichtig der gute Mozart iſt ja ſo unſterblich daß er
einem doch nicht davon läuft aber ein Winter in welchem
man nicht wenigſtens die Hugenotten und die Afrikanerin
einmal über ſich ergehen laſſen muß iſt bei uns ganz undenkbar
Und irimer giebt man von Meyerbeer die Hugenotten und
die Afrikanerin und die Afrikanerin und die Hugenotten
Warum läßt man zur Abwechſelung nicht auch einmal den
Robert dran kommen der noch zu den erträglicheren Arbeiten

des großen Giacomo gehört
Nun haben wir die Hugenotten wenigſtens für dieſen Winter

zum Glück ſchon hinter uns und wir wollen hoffen daß uns
nicht etwa ein heimtückiſcher Gaſt der in einer Meyerbeerrolle
ginze möchte die Oper wieder ins Repertoire herauf
eher waltete über der Auffüh ben der Meyerb

eider waltete über der Aufführung neben der Meyerbeer ſchen
Muſik noch ein zweiter Unſtern die Heiſerkeit eine deine
rauh einſetzenden Herbſttage Herr Stritt der den Raonl
ſingen ſollte war von dem böſen Feinde de
allen worden und Herr Karl Lommerzheim
mußte für den Kollegen einſpringen Leider aber
ſchien der tückiſche Feind auch den Erſatzmann nicht ganz ver
ſchont zu haben denn das Organ des Sängers klang delegtZu einem abſchließenden We über ſein Können ließ 4 o
geſtern nicht gelangen doch ſchien es mir als ob die Kraft des

SFnger Hfelleicht etwas zu oſt



Spiel iſt nicht ungewandt do fehlt
ihm zu einem guten Raoul noch die feinere Eleganz
der Bewegungen Auch Herr Brandes der den Marcel
ſang hatte ſich durch Anſchlagzettel in den Korridoren krank
melden und um Nachſicht bitten laſſen Der Klangloſikeit des
tiefen Regiſters war denn auch die Unpäßlichkeit des Sängers
anzumerken Jm übrigen aber führte er die Rolle den
Umſtänden angemeſſen ganz gut durch Der Striche und
Auslaſſungen wegen bin ich ihm nicht böſe Jm Gegenſatz zu
anderen Opern die in ſich geſchloſſene organiſche Kunſtwerke
r und deshalb nicht verſtümmelt werden dürfen ſreut mich

n den Hugenotten jeder Strich
Den Grafen St Bris ſang Herr Dingeldey ſicher und mit

gutem Vortrag Sein Spiel könnte in dieſer Rolle noch etwas
urückhaltender vornehmer ſein So ſollte er z B in der

Verſchwörungsſcene nach jener alten leiden Opernſänger
Gewohnheit von einem Choriſten zum andern laufen um dem oder
jenem einen Satz ganz beſonders eindringlich anzuſingen Solche un
natürliche Art die Scene zu beleben war ja zu Meyerbeer s
Zeiten Mode heute aber wo die Sänger Darſteller geworden ſind
und auch als ſolche etwas leiſten wollen ſollten dieſe alten
ſchablonenmäßigen Stellungen und Bewegungen ausgemerzt
werden ſelbſt in einer Meyerbeer Oper Einen guten Ein
druck machte der Graf Nevers des Herrn Fanta deſſen
Organ abgeſehen von dem naſalen BVeiklang recht ſympathiſch
berührt Jm Vortrag muß der Sänger auf etwas beſſere Text
ausſprache halten Mit dem Streben die Konſonannten ſchärfer
u bringen muß ſich naturgemäß dann auch die Tonbildung

Kopfſtimme Sein

eſſern Von den kleineren Herrenrollen möchte ich noch
Herrn Bedau erwähneu der den Nachtwächter gut ſang

Von den Damen that ſich beſonders Frl Koch als Page
Urbain hervor Die Stimme des Frl Koch iſt nicht groß zeigt
aber eine treffliche Schulung Jhr Vortrag iſt natürlich und
angenehm ihr Spiel munter Es treten ja immerhin noch
einzelne Mängel zutage wie eine gewiſſe Aengſtlichkeit
im Anſatz Auch die Koloratur quillt noch nicht frei Doch
muß es angenehm berühren wenn man ſieht wie Fräulein
Koch beſtrebt iſt wirklich korrekt zu ſingen die Schwierig
keiten wirklich zu überwinden und nicht nur mit einer
gewiſſen Nonchalance darüber hinwegzugleiten Dieſe
Gewiſſenhaftigkeit im Vortrag wird wenn die Sängerin ihr
treu bleibt ſich im Laufe der Zeit dadurch reichlich lohnen daß
die Sängerin dadurch große Sicherheit und Leichtigkeit in der
Tongebung erlangen muß

Leider läßt ſich ein Gleiches nicht von der Valentine des
räulein Emmy Reinhardt ſagen Bei ihr iſt der
rundfehler des Vortrags Ungenauigkeit Es wird

alles gemacht aber auf das Wie wird kein allzuroßes Gewicht gelegt Wenn die Phraſe oder die
aſſage nur ſo ungefähr und obenhin abgethan iſt

Dabei zeigt das Organ von Frl Reinhardt eine unange
nehme Schärfe aber wenig Körper Die Reinheit der Jntonation
läßt ebenfalls zu wünſchen übrig Jhr Spiel iſt ſchwerfällig
unvornehm Jedenfalls kann man ſich die Tochter eines ſtarren
altfranzöſiſchen Ariſtokraten wie St Bris einer iſt kaum mit
ſo ſchweren ungraziöſen Allüren vorſtellen An dem großen
Duett dem einzig noch genießbaren Stück der Oper konnte man
ſich unter dieſen Umſtänden auch nicht erfreuen Und ich fürchte
in anderen Rollen beſſerer Komponiſten wird Frl Reinhardt
noch weniger genügen Der Vortrag von Frl Marie Pivoda
Königin Margarethe von Valois läßt kalt Die Sängerin
hat ſich eine gewiſſe Fertigkeit in der Koloratur angeeignet das
iſt nicht zu leugnen aber ganz ſauber und glatt fließen die
Paſſagen doch nicht dahin Manches wird verwiſcht manches
ungenau genommen Das Organ ſelbſt klingt flach der Vortrag
iſt temperamentlos blutleer

Herr Kapellmeiſter Grimm der die Oper mit Sicherheit
und Akkurateſſe leitete hob die originelle Rhythmik der
Meyerbeer ſchen Melodien und die nicht immer geſchmack
vollen aber ſtets wirkungsvollen Gegenſätze gut hervor
die Soli klangen ſchmelzend ſentimental und an den
Kraftſtellen ließ er das Orcheſter tüchtig drauf losgehen wobei
ſich einige Unebenheiten in den Enſembleſcenen bequem hinter
dem gewaltigen Orcheſtergetöſe verſtecken ließen Doch gingen
die Chöre und Enſembleſcenen im ganzen recht brav Man
merkt es weht ein friſcher Wind vom Dirigentenpult

Die Ausſtattung ließ nichts zu wünſchen übrig die
Dekorationen waren geſchickt geſtellt die Koſtüme reich und gut
gewählt Auch in den Gruppirungen des Chors bewies Herr
Regiſſeur Hartmann ſein Geſchick Der Rataplanchor wurde z B
nicht mehr in der bekannten geradeaus gerichteten Linie geſungen die
dieſen abgeſchmackten Chor noch lächerlicher erſcheinen läßt ſondern
die tapferen Krieger gruppirten ſich ungezwungen um einen Schenk
tiſch herum Auch das Vallett war nicht übel Die Badeſcene
wurde nicht mehr auf dem trockenen Land getanzt ſondern im
Waſſer zurückverſetzt und der von der Ballettmeiſterin Adele
Stahlberg Vieſt arrangirte Zigeunertanz war ganz nett
wenn er vielleicht auch etwas lebendiger und charakteriſtiſcher
hätte ſein können Frau Stahlberg Vieſt tanzte das Solo etwas
ſchwerfällig Jhre Fußſohlen kleben mit ihrer ganzen Fläche
ſteis am Boden Doch iſt die Bewegung des Oberkörpers rund
und ſchön

Trotz der mannigfachen ſchlimmen Zufällig keiten und der un
genügenden Veſetzung der Valentine zeigi die Vorſtellung der
Hugenotten doch daß an unſerer Opernbühne gegenwärtig fleißig

gearbeitet wird Kapellmeiſter und Regiſſeur walten verſtändnißvoll
ihres Amtes und wo das der Fall iſt da kann Schönes ent
ſtehen ſelbſt wenn ſich nicht immer alle Rollen mit erſten
Kräften beſetzen laſſen

Hans Merian

Zum neuen Handelsgeſetzbuch
6 Das Recht der Aktiengeſellſchaften

Unter den verſchiedenen Formen der Geſellſchafl bei denen
die Geſellſchafter für die Verbindlichkeiten der Geſellſchaft nicht
mit ihrem ganzen Vermögen ſondern nur mit einer beſtimmten
Einlage haften iſt die Aktiengeſellſchaft die gebräuchlichſte und
wichtigſte Sie unterſcheidet ſich pon der Kommanditgeſellſchaft
auf Aktien dadurch daß alle Geſellſchafter nur mit einer Ein
lage haften von der Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
dadurch daß dieſe Einlagen durch Aktien alſo übertragbare
Werthpapiere repräſentirt werden

Der Geſetzgeber hat es ſich von jeher angelegen ſein laſſen
durch beſondere Vorſchriften dem Publikum Schutz gegen die
Gefahren zu gewähren denen es durch ſchwindelhafte
Gründungen von Aktiengeſellſchaften künſtliche Kurstreibereien
und dergl ausgeſetzt iſt Soweit es ſich dabei um den
börſenmäßigen Verkehr in Aktien handelt ſind dieſe Vorſchriften
neuerdings in das neue Börſengeſetz aufgenommen worden
ſoweit dagegen die Gründung von Geſellſchaften in Frage
kommt finden ſie in dem von den Aktiengeſellſchaften handelnden
Abſchnitte des Handelsgeſetzbuchs ihren Platz und ſind durch die
ſog Aktiennovelle vom 18 Juli 1884 weſentlich verſchärft
worden Aus rein äußerlichen Gründen behandelt das alte
Handelsgeſetzbuch im unmittelbaren Anſchluß an die ge
wöhnliche Kommanditgeſellſchaft zunächſt die Kommandit
geſellſchaft auf Aktien und dann erſt die Attiengeſell
ſchaft Daraus ergab ſich die Nothwendigkeit die weſentlichſten
Beſtimmungen des Aktienrechts bereits bei der Kommandit
geſellſchaft auf Aktien vorweg zu nehmen und bei den weit
häufiger gebrauchten Vorſchriften über die Aktiengeſellſchaften
auf den vorhergehenden Abſchnitt zurückzuverweiſen Hierdurch
ſowie durch die ſpätere Einſchachtelung der ergänzenden Vor
ſchriften der Novelle iſt gerade der wichtige Abſchnitt von den
Aktiengeſellſchaften unüberſichtlich geworden Derſelbe iſt
im neuen Geſetze daher einer gänzlichen ſyſtematiſchen Um
arbeitung unterzogen und er hat ferner ſeinen Platz nunmehr

vor der Kommanditgeſellſchaft auf Aktien angewieſen er
halten ſo daß dieſe demnächſt in wenigen Paragraphen
erledigt werden konnte Aber auch in materiell rechtlicher Be
ziehung enthält das neue Geſetz mehrfache Abweichungen gegen
das bisherige Recht von denen die wichtigſten hier kurz hervor
gehoben werden ſollen

Das bisher allgemeine Verbot Aktienurkunden vor der Voll
einzahlung auszugeben wird nunmehr auf diejenigen Aktien be
ſchränkt die auf jeden Jnhaber lauten bei dieſen dürfen auch
fernerhin bis zur Vollzahlung nur Jnterimsſcheine ausgegeben
werden dagegen keine Aktien die auf der Namen lauten
ſchon vor der Vollzahlung ausgegeben werden ſofern aus den
ſelben erſichtlich iſt daß ſie noch nicht vollgezahlt ſind und wie
viel darauf eingezahlt iſt Das iſt namentlich für VerſicherungsAltiengeſellſchaſten von Wichtigkeit bei denen in der Regel die

Vollzahlung überhaupt nicht erfolgt
Die Vorſchriften des Handelsgeſetzbuchs über die Prüfung des

Hergangs bei der Gründung ſind in der Praxis ſehr verſchieden
ausgeführt worden weshalb hier mehrfache Aenderungenwünſchenswerth erſcheinen Die Reviſion wird nunmehr in
allen Fällen obligatoriſch gemacht wo eine Einlage nicht in
baar gemacht wird und nicht nur wie bisher nur dann wenn
dies von ſeiten eines Mitgliedes des Vorſtandes oder Aufſichts
rathes geſchieht Ferner ſoll die Ernennung der Reviſoren an
Orten wo eine korporative Organiſation des Handelsſtandes in
einer Handelskammer oder in ähnlicher Form nicht beſteht nicht
mehr durch den Vorſtand und Aufſichtsrath ſondern durch das
Gericht erfolgen Entſtehen Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
den Reviſoren und den Gründern über die beizubringenden
Nachweiſe und Belege ſo ſoll die Entſcheidung der Behörde die
die Reviſoren ernannt hat eingeholt werden Derſelben Behörde
iſt der Reviſionsbericht einzureichen und von ihr durch Aus
legung bekannt zu machen

Die Beſtimmungen der Aktiennovelle über die Einräumung
von Bezugsrechten bei der Emiſſion neuer Aktien behufs Ver
größerung des Grundkapitals haben ſich als unzureichend
erwieſen Fortan ſoll ſofern nicht die Generalverſammlung bei
Faſſung des Beſchluſſes über die Kapitalserhöhung ausdrücklich
anders beſtimmt den alten Aktionären ein geſetzliches Bezugs
recht auf die nenen Aktien nach Verhältniß ihres Aktienbeſitzes
zuſtehen und die Friſt zur Ausübung dieſes Bezugsrechts darf
nicht weniger als 2 Wochen betragen

Beſondere Beſtimmungen ſind ferner mit Rückſicht auf die in
Form von Aktiengeſellſchaften gegründeten Rübenzuckerfabriken
aufgenommen Nach dem bisher geltenden Recht war die Ver
bindlichkeit eine ſtatutariſche Verpflichtung nach der die Aktionäre
eine beſtimmte Fläche mit Rüben zu beſtellen und die gebauten
Rüben gegen eine beſtimmte Vergütung an die Fabrik zu liefern
hatten zweifelhaft Dieſe Zweifel ſind nunmehr durch Auf
nahme der Vorſchrift beſeitigt daß den Aktionären im Geſell
ſchaftsvertrage neben den Kapitaleinlagen auch die Verpflichtung
zu wiederkehrenden nicht in Geld beſtehenden Leiſtungen auf
erlegt werden kann ſofern die Uebertragung der Aktien an die
Genehmigung der Geſellſchaft gebunden iſt

Jm Falle der Kapitalserhöhung iſt nach dem neuen Geſetze
wenn mehrere Gattungen von Aktien mit verſchiedener Be
rechtigung Prioritäts und Vorzugsaktien vorhanden ſind
unter dem Beſchluß der Generalverſammlung unter allen Um
ſtänden auch die Zuſtimmung von Sonderverſammlungen der
verſchiedenen Arten von Aktionären erforderlich

Neu aufgenommen ſind Vorſchriften über die Klage auf
Nichtigerklärung einer Aktiengeſellſchaft die jedem Aktionär
ſowie jedem Mitgliede des Vorſtandes oder Aufſichtsrathes zu
ſtehen ſoll Die Nichtigerklärung kann dadurch abgewendet
werden daß die Generalverſammlung noch nachträglich das
Statut den geſetzlichen Beſtimmungen entſprechend abändert

Vermiſchtes
Sanct Bureaukratius Als ein liebliches Beiſpiel zu den Be

ſtrebungen auf Verminderung des Schreibwerks bei den Behör
den erzählt die Alfelder Zeitung einen Fall aus der Nähe
von Alfeld Auf der Bahnſtation iſt ein Waſſerglas ver
unglückt Der Vorſteher beantragt bei der hohen Direktion
die Genehmigung zur Anſchaffung eines Glaſes im Werthe von
zwanzig Pfennig Darauf kommt die Verfügung ein Glas
für zehn Pfennig zu kaufen Hierauf begiebt ſich der Beamte
perſönlich zum Kaufmann und fragt an ob er für 10 Pfg
den fraglichen Gegenſtand liefern könne Auf die bejahende
Antwort begiebt ſich der Vorſteher zurück in ſein Bureau und
ſucht die nöthigen Formulare Er übergiebt zwei davon
einem Bahnarbeiter mit der Weiſung dieſelben dem Kauf
mann zu bringen und das Glas zu holen Der Kaufmann
müſſe die Formulare genau durchleſen ausfüllen und
unterſchreiben und ſich ſpäter ſeine 10 Pfg von der
Stationstaſſe abholen Da der Kaufmann aber gerade be
ſchäftigt iſt ſo läßt er das Glas überreichen mit der Bemerkung
der Mann ſolle das Glas ſammt Formularen nur ſo mitnehmen
für die vielen Umſtände wolle er das Glas lieber der Bahn
verwaltung ſchenken

Die Verwerthung der nordweſtdeutſchen Moore für
elektriſche Kraftſtationen regt Chemiker Dr Frank in
Charlottenburg an Bekanntlich iſt das nordweſtliche Deutſch
land reich an ausgedehnten Moorgebieten die bisher nur wenig
wirthſchaftlichen Nutzen gebracht haben Man hat zwar verſucht
den hier gewonnenen Torf der Jnduſtrie als Heizmaterial zu
zuführen die voluminöſe Beſchaffenheit bei nur Nutzungs
werth gegenüber der Steinkohle machte jedoch die Transport
koſten zu theuer ebenſowenig vertrug der für Heizzwecke be
ſtimmte Torf ſeines geringen Nutzungswerthes wegen die Koſten
einer künſtlichen Trocknung und Volumenverringerung Dr Frank
ſchlägt nun vor den Torf nicht in die Jnduſtriegebiete ſondern
die Jnduſtrie in die Torfgewinnungsgebiete zu bringen d h
den Torf an Ort und Stelle der Jnduſtrie dienſtbar zu machen
und zwar in der z Z verheißungsvollen Art durch Umwandlung
in elektriſche Kraft Das Moorgebiet iſt ein Energie Magazin
von kaum geahnter Größe Ein Hektar Moor von der in
Nordweſtdeutſchland üblichen Mächtigkeit von 3 Meter liefert
25,000 Kubikmeter naſſen oder 2509 Tons trocknen Torf ein
Quadratkilometer ſomit 250,000 Tons und eine Quadratmeile
13 Millionen Tons Der Heizwerth dieſer Menge entſpricht
dem Heizwerth von /z Millionen Tons Steinkohlen Da nun
in Deutſchlaud z Z im Jahre 80 85 Millionen Tons Steiu
kohlen gefördert werden würde ein Moorgebiet von 20 Quadrat
meilen genügen um eine ganze Jahresförderung an Steinkohlen
zu erſetzen Allein die Emsmoore ſind gegen 60 Quadratmeilen
groß würde alſo für etwa 5 Jahre ausreichen Würde man nun
in einem ſolchen Moorgebiet eine elektriſche Kraftſtation errichten
in der eine Maſchinenkraft von 10,000 Pferdeſtärken erzeugt
werden ſoll ſo würde man dazu jährlich 200,000 Tons Torf
oder eine Moorfläche von 80 Hektar gebrauchen Für die ſo ge
wonnene elektriſche Energie ließe ſich eine ſehr mannigfaltige
Verwendung finden Die Station könnte ihre Kraft vor allem
auch abgeben für den Betrieb auf dem demnächſt vollendeten
Dortmund Emshäfen Kanal Die Kraft könnte ferner benutzt
werden um Deutſchland wenigſteus etwas vom Petroleumhandel
unabhängig zu machen Da der Rohſtoff für das Acetylen in
den Moorgebieten reichlich und billig zu haben iſt könnte man
ſich hier erfolgreich der Acetylenfabrikation widmen Mit einer
Kraft von 10,000 Pferdeſtärken würde man täglich eine der
Leuchtkraft von 72,000 Liter Petroleum entſprechende Menge
Acetylen herſtellen können Das würde im Jahre einen Erſatz
für 20,000 Tons Petroleum darſtellen

Tiſchlermeiſter Wilhelm Schulze in Rixdorf war ge
ſtorben Die Angehörigen hatten das bekannt gemacht aber es
unterlaſſen die bisherige Wo 7 des Heimgegangenen an
zugeben was bei den vielen Tiſchlermeiſtern mit dem Namen

Die Folge hiervon war
daß ein Bäckermeiſter aus Frankfurt a deſſen Ehefrau einen
Schulze erforderlich geweſen wäre

Tiſchlermeiſter Schulze in Berlin als Bruder hat in der
Meinung daß dieſer verſtorben ſei nach Berlin kam um an
dem Begräbniß theilzunehmen Auf vieles Bitten der Frau
Bäckermeiſter ihren Bruder noch einmal zu ſehen wurde ihr
eine Stunde vor dem Begräbniß dies in der Leichenhalle ge
ſtattet Da ſtellte ſich heraus daß der Verſtorbene gar nicht
ihr Bruder war Als dann das Begräbniß des Herrn
Schulze ſtattfand fanden ſich die Mitglieder eines Kegelklubs
mit einem großen Kranz auf dem Kirchhofe ein um dem früheren
Mitgliede ihres Klubs ebenfalls ein Tiſchlermeiſter Wilhelm
Schulze das letzte Geleit zu geben Als die Wittwe des Ver
ſtorbenen mit dem Geiſtlichen auf dem Kirchhofe erſchien wurde
die Kegelgeſellſchaft gewahr daß dies nicht die ihnen wohl
bekannte Gattin ihres früheren Kegelbruders war der friſch
und munter am Leben ſich befindet Da die Geſellſchaft nun
aber einmal mit dem Kranze auf dem Kirchhofe erſchienen war
ſo wurde dieſer auf dem Grabe des unbekannten gleichnamigen
Verſtorbenen niedergelegt

Vor 35 Jahren Ende September des Jahres 1862 verließ
der in Alt Pillau wohnhafte Schiffszimmermann Gablowski
nachdem er ſich drei Jahre vorher verheirathet hatte ſeine
Vaterſtadt um unter Zurücklaſſung ſeiner jungen Ehefrau und
ſeiner beiden Kinder heimlich in die weite Welt zu gehen Ob
wohl die Seinen in den dürftigſten Verhältniſſen zurückgeblieben
waren ließ er niemals ein Lebenszeichen von ſich nach Hauſe
gelangen Die treulos im Stich Gelaſſenen glaubten daß er im
Auslande ſeinen Tod gefunden habe da der Verſchollene ſich
nicht meldete ſelbſt als auf Antrag der verlaſſenen Ehefrau die
gerichtliche Todeserklärung gegen Gablowski ausgeſprochen
worden war Kürzlich erhielt die verlaſſene Familie von einem
ihr unbekannten Herrn Beſuch der ihr Mittheilungen über den
Todtgeglaubten machen konnte durch die die Familie aufs An
genehmſte überraſcht wurde Der Herr war nicht nur in der
Lage im Auftrage des für verſchollen Erachteten ihr den Betravon 1000 M einzuhändigen ſondern konnte auch berichten daß

es dem in Hongkong weilenden Gatten recht gut gehe da er
nach vielen widrigen Schickſalen als Kapitän eines Paſſagier
dampfers mit einem Jahresgehalt von 2000 Dollars ſeit längerer
Zeit angeſtellt iſt Gleichzeitig überbrachte der Herr Briefe von
dem Wiedergefundenen in denen er ſeine Angehörigen um Ver
zeihung bat und erklärte daß er wieder gut machen wolle was
er an ihnen gefehlt Daß er es mit ſeinem Vorhaben ernſt zu
meinen ſcheint dürfte daraus hervorgehen daß dieſer Tage
wiederum ein über eine größere Summe lautender Check ein
getroffen iſt Bemerkt ſei noch daß keiner der Ehegatten ſich
während der 35 Jahre wieder verehelicht hat

Die böſen Fremmdwörter Auf dem ſozialdemokratiſchen
Parteitage beantragt Karl Windhoff in Düſſeldorf Die
Parteiſchriftſteller ſind gehalten bei Fremd oder anderen
Wörtern welche in Schrift und Sprache verſchieden ſind die
deutſche Ausſprache in Parentheſe oder Fußnote beizuſetzen Er
hätte ruhig auch das Beiſetzen der deutſchen Bedeutung be
antragen ſollen denn was ſich die breite Maſſe im Mißverſtehen
von Fremdwörtern leiſtet iſt unbeſchreiblich

Unglaublich Jn Gladbach meldeten Leute beim
Polizeiamt ein alter Mann habe ſich erhängt Auf die Frage
ob ſie ihn abgeſchnitten hätten antworteten ſie Nein das dürfen
wir doch nicht das darf doch nur die Polizei Als daraufhin
ein Beamter mitging war der Mann natürlich bereits tobt

Für Ordnung und Reinlichkeit in Klein Popo und
Lome will eine unterm 22 Aug 1897 erlaſſene Polizeiverordnung
des Kaiſerlichen Landeshauptmanns von Togo ſorgen Nach dieſer
Verordnung dürfen in den beiden Städten Klein Popo und
Lome unſeres weſtafrikaniſchen Schutzgebietes Gras und
Strohhäuſer und ſonſtige bauliche Anlagen mit Wänden oder
Dächern aus Gras Stroh oder ähnlichem feuergefährlichen
Material in Zukunft nicht mehr errichtet werden ebenſo wie
Zäune aus Gras und Stroh verboten ſind Wohl zur

Orientirung für die Stephansboten ſind wie im 8 4 dieſer
Polizeiverordnung den Klein Popoanern und den Lomiten vor
geſchrieben wird die Häuſer bezw Grundſtücke ſtraßenweiſe
mit fortlaufenden Nummern zu verſehen Jeder Handel und
Gewerbetreibende hat außerdem an ſeinem Geſchäftslokal ein
Schild anzubringen welches in deutſcher Sprache den Namen
des Geſchäftstreibenden und die Art des Geſchäftsbetriebes ent
hält Wer wollte nun noch zweifeln daß Kultur und Ge
ſittung nach Afrika getragen wird Zudem beſtimmt noch 8 5 daß
die Verrichtung der großen Nothdurft imFreien in

Kl Popo und Lome innerhalb des Stadtbezirks verboten iſt Jn
Städten in denen ſo peinliche Sauberkeit verlangt wird iſt es
nur recht und billig daß jeder Hauseigenthümer oder Haus
miether für die Reinhaltung der Straßen verantwortlich iſt Daß
dieſe auch von unſeren ſchwarzen Brüdern täglich morgens vor
ſechs Uhr beendet ſein muß wird unſere heimiſchen Haus
beſitzer mit Genugthuung erfüllen Für die wollköpfigen ſchwarzen
Damen der Halle iſt folgende vom grünen Tiſch aus Europa
fein ſänberlich importirte Beſtimmung von Wichtigkeit Der
Marktplatz muß täglich 5 Uhr nachmittags von den den Markt
beſuchenden Händlerinnen abwechſelnd gereinigt werden Vor
dem Beginn der Reinigung muß eine Beſprengung des zu
reinigenden Ortes mit Waſſer ſtattfinden Mehr europäiſche
Reinlichkeit kann man doch wahrlich nicht verlangen in Klein
Popo und Lome Damit aber den Schwarzen nicht alle
Freude vergällt werde läßt die Polizei zur Erhöhung der Feſt
ſtimmung Böllerſchüſſe zu aber weh euch Einwohnern der Städte
Klein Popo und Lome wenn ihr nicht beachtet den 8 10 der
Polizeiverordnung Zur Abgabe von Böllerſchüſſen und Gewehr
ſalven bei Feſten iſt 24 Stunden vorher die obrigkeitliche Er
aubniß einzuholen

Unglückefälle und Verbrechen Bei Pirmaſens ſtieß
der Forſtgehilfe Koller auf einem Dienſtgang mit drei Wilderern
zuſammen und erſchoß einen der auf ihn anlegte die anderen
entflohen Jn Gaje bei Lemberg zeigten ſämmtliche Gäſte
während eines Hochzeitseſſens beim Propinationspächter Scharrer
Vergiftungsſymptome Vier Perſonen ſtarben ſofort die anderen
haben ſich wieder erholt Man berichtet aus New York
2 Okt Jn New York herrſcht eine wahre Selbſtmord Epidemie
An einem Tage haben ſich 20 Perſonen entleibt
Perſonalnachrichten Kammerſänger Otto Brucks iſt mit

einem Jahresgehalte von 24,000 Gulden für die Wiener Hofoper
engagirt worden Brucks kontraktliche Beziehungen zum
Münchener Hoftheater ſind ſeit ſeiner h mit der
Gräfin Lariſch im Frühjahr auf ſein Anſuchen gelöſt worden
Frau Gräfin Lariſch war von der öſterreichiſchen Regierung der
Aufenthalt in Oeſterreich bekanntlich auf beſtimmte Zeit unter
ſagt worden Dr Schmitz Dumont Aſſiſtent an der
forſtlichen Verſuchsſtation zu Tharandt hat eine Berufung zur
Leitung der in Prätoria Transvaal neu zu begründenden
agrikultur chemiſchen Verſuchsſtation erhalten und angenommen

Jn Embken Weſtfalen ſtarb der Einwohner Moſes
Schwarz der ein Alter von 101 Jahren erreicht hatte
Der Neſtor der Mäßigkeitsvereine der Vereinigten Staaten und
Urheber des Anti Spirituoſen Geſetzes im Staate Maine Cecil
Dow iſt über 90 Jahre alt geſtorben

Wie er vermnthet An zwei berliner Straßenjungen bewegt
ſich ein langer Trauerzug vorüber Du,Lnde, fragt der eine
ſeinen Genöſſen wer mäg denn da bejraben Wwern Lude
Jenau weeß ick dat alleene nich awer wie ick vermuthe is et

der im erſchten Wagen
Ein galanter Droſchkenkutſcher ſieht daß eine junge Dame

in ſeinen Wagen ſiteigt die ihm zuruft Nach der Deſſauer
ſtraße 120 Unmöglich meine Gnädige, giebt der Kutſcher
zur Antwort da wohne ich und wenn meine Frau ſieht daß
ich mit einer ſo ſchönen Dame angefahren komme giebt s einen
Mordfſkandal



Abgang der Eiſenbahnzüge
V 8 1x en S an e a10 N B 22 N P 02 N S 3 39 N B 20 N bisPerſebuw 40 1 46 Ab fährt bis Köſen x Ab

H 2 Ba 11 40 Ab p ſfährt bis Erfurt 12 Ab bisVieſſckug

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 00 V Pzen 3 B 11 12 V R 00 N P 50 N D 2 R35 N 8 3 Ba 5 46 N P 24 Ab S 3 50 Aben Bitterfeld 30 Ab D 2 Bad 12 22 Ab P

Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Ba 47 V
S 3 Bd 18 V B 10 22 V P 10 44 V 8 3 R11 49 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 Bad 35 NS 3 Bd 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab8 3 a 12 6 Ab

Magdeburg 55 V P 11 V e 105 V P 11 18 V
g Ba 52 N P 328 N P 553 N P 14 AbP 45 Ab P 10 46 Ab 8 3 Ba 12 22 Ab Pdar bis Köthenſ

h e e her 30 V P 50e 52 e 2 S eo

San m nur Werktags 14 V P 11 V 8 a
bis Eisleben B für Schlettau gzugpat 20 N

2 Bd 2 N P 10 40 Ab S 3 Bdi a V p
h Löhne 53 V P 57 V Pu P 33 3 Bd 27 N P 18 N R 10 30 Ab

P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 R ſin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40

23 N R 11 25 Ab P fährt bis Torgau
Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V 8 3 von München über B 22 V

D 2 38 V ſkommt von Merſeburg 6 p ſkommtvon Erfurt 92 V S 3 R 56 V B 12 27 N 15 N P
8 3 B 11 N P 26 N S 3 Na 19 Abr inchen n Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 Bad

5 45 V P2 Bd e00 N B 48 N D 2 R 26 N P4 Ab 11 18 Ab P I1 27 Ab D 2 BaS

p 47 V P 39 V 2 V P 46 V PV 10 38 V 11 15 V 8 13 Bad 17 N P 27 N
3 Bd 18 N P 28 N 30 N P 10 N S 348 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 20 Ab Bd 10 42 Ab3 Ba 1211 Ab
a gdeburg 45 V P 30 V emg von Köthen 45 B

8 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P10 59 Ab S 3 Bd

r Ka Eisleben 45 V P 20 V S 3 BadV B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N728 P 32 Ab 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V R 12 41 N P 11 N P 32 N 8 3 Bd8 Ab P 11 58 Ab P

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 38 V 40 N 50 N

re

8 Schnuellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Buchſtaben P bezeichneten 30gen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die enutzung eines ſolchenaußer den r ein Zuſchuag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen nshäneleng einer Platz

erte zu zahlen alle der BenutzunIII Klaſſe und d M für die II und I Klaſſe Dieſer

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

iſt auch von denjenigen Reiſenden
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder

r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km e die Platzgeblüihr 0,50 M für die
z entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ür welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Rah verſehen
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden tönnen

F nur Briefe befördert werdeneichneten 8 läuft ein T B bedeutetäuft kein Poſtwagen ſo
zwar ein Poſtwagen
werden Bei dem Poſtamt 2
Bezeichnunc oder tlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellunund Packeten welche mit den Bahny en eingehen vom Poſtamte

vom Poſtamte 1 aus

daß mit dem Zu
aß eine Auflieferung von Briefen am

mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe rc und Zeitnungen ſowie Packet

Bei den Poſtämtern 3 Deorlhzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Ausfindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brinegdene Werthſendungen

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

p bedeutet daß mit dem Zuge
Jn den mit P be

Jn den mit B bezeichneten Zügen
u ge nicht erfolgen kann Bad bedentet daß in dem Zugee Packete in einzelnen auch Gelbbriefe befördert

endungen und Werthbriefe mit der

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 5 bis 6 Oktober
Stadt Foampurs Hauptm Otto Fiedler a Löbejün

Reg Rath v Loos a Merſeburg Adolf Opetz mit Frau
a Leipzig Bankdirektor Hugo Soitwerann u Ingenieur
M Hartmann a Waſa Frau Prem Lieut Erhardt mitTochter a Kreuznach Profeſſor Wohler a Berlin
Fabrikant W Reyß a Elöerfeld Landwirth Felix Mark
wald a Erdeborn rau Neeß mit Töchtern a Lands
kron in Schweden aufleute Siegfr Auerbach Max
Bonnwitt Simon Rector S Heymann Heinr Scharpf
J Bernhardt S Schereck u Emil Schmidt a Berlin
Kufillich a Hanau Max Kunz a Breslau W Haſen
clever a Charlottenburg Victor Mohor a arburg

Bieresborn a Aachen H Vilcans u Mühle a Dresdenaul Cajory a Magdeburg Joh Unland u F C Slaney
a Hamburg Leo Feis a Köln E Manskopf a Frank
furt a Oskar Sauer a Leipzig Schultz a Plauenre a StaffPbtel Europa Fabrikant Schwiebert a Verden
Baumeiſter Fricke u Frau Apotheker Thoma mit Tochter
a Berlin ir Bellot a Neuſtadt Jnſp Tietz Dirr Geometer Thum a Breslau Paſtor Hermann
a Kl Mansfeld Fabrikant Kemper a Olps Lieutenant
Hart a Beuthen Dr Siebert mit Frau a Wermers
leben Ingenieur Günther a Oberkochem Referendar
Hildebrand g Stendal Jngenieure Vogt g Berlintampe a Magdeburg u Bail a Hannover Controleur
Breitfeld a Erfurt a hrikqurt Schwina a Mannheim
Dir Heine a Wittenberg Dr Seidemann a Roſtock
Kaufleute Dahl mit Frau a Griesheim Spannuth a
Minden Büſing Hertz Vrenner Spiro Racicher Scha
linski u Roſa a Berlin Kott Rienecker u Weniger a
Leipzig Baſinger a Brua Koch a Kaiſerslautern
Johanſen a r v d

A SII alle

ad m
er ene ren ne

Wall a W r a

Carl Steckner

empfiehlt in grosser Aus wah

unter Böck

Horn h
im Gfetcnern

Pforzheim Fricke Hagen u Beykirch a Cöln Feldmann
a Dresden Krauſe mit Frau a Magdeburg Eiſemann
a Jngolſtadt Lühr a Hannover Graeſer a LangenſalzaMüller a Schwenningen Dr Hündorf a Teicha

Grand Hotel Bode General Uhde aus Magdeburg
Rittmeiſter Baron von Oertzen a Ludwigsluſt Offlzier
der ruſſiſchen Garde Baron Peter von Mirkowitſch aus
St Petersburg erung zs Aſſeſſor von Stockhauſenwit W a W erſeb urg Hittergutsbeſitzer Rittmeiſter

D Hertwig auf Goſeck bei Weißenfels Kaiſerlicher
ierungsrath Dr Petri u Frau Geheimer Regierungsu Dr Kieſchke Geheimer Oberbaurath A Schneider

und Regierungs und Baurath Domſchſe aus Berlin
Seelen uſtav Hildebrand a Drieſen Apotheker
Hermann Wienhold a r b Berlin Gerichts
Jene Woehrike aus Königsberg i Pr Rentner Mr
Haefon und Private Melle Stiebel nebſt Bedienung aus
Paris Mühlenbeſitzer Ernſt Riege g Hameln g WeſerIngenieur Erzinger mit Frau u Tochter a S Sag hauſen
Apothekenbeſitzer Winkler mit Frau a Nimptſch Land
wirth Lieutnant Heinrich Aundrege aus Frankfurt a M

Bah u Frau a Mühlenburg Dir G Migge
Mitau Taubſtummenlehrer Rudloff a WönigsbersFfarrer Metzner mit Frau aus Oechſen bei Salzungen

Architekt Funke aus Caſſel r Dr Pforriuger ausRegensburg Private Frau W Mittendorf aus Oldenburg Sek Lieutnant gehe aus Gotha Sek Lieutnant
Vogel aus Caſſel Kaufleute Lorentzen aus HamburgMax Frank und Karl Lehmann aus Dresden Georg
Girſchick a Saaz Hermann Luſt u Sohn a Nürnberg
Philipp Bertram Engelke Römling und H Schrauth u
S aus Magdeburg Rubert Exner und L Walg aus

rn Neuberta u zictor Labroißea Nenſtadt a/H

für das laufende Jahr auf

dieſer

Vereins

an jedem Dienstag 9
ſtattfinden Es werden dort
Sachen zu Weihnachten und zu O

in der Diaspora

S Zu haben

Man nehte
und die Schutzmarke Schwan

in den meisten Colonialwaaren uDroguen und Seilſen handlungen a c

Waschmittel der Welt
T

enau auf den Namen Pr Thompson r

Jm Auftrag des

38 V kommt von Bitter

in katholiſchen Gegenden errichtet ſind geſchickt werden
Beiträge werden theils hierzu verwandt theils für die nothwer
Ausſtattung neugebauter Kirchen oder zur Unterſtützung der armen Gemeinden

z

Damen und Kinder üte
die letzten Neuheiten der Saison in überraschender Auswahl
empfehlen u ganz besonders billigen Preisen

Ph Liebenthal Go
MAalle a S Leipziger Strasse 100

Oſt und Weſtpreußen
Donnerstag 7 Oktober Abends 9 Uhr Verſammlung Deutſcher Hof,

Franckeſtr 8 Landsleute ſind willkommen
Gramowski Gr

Meldungen nimmt ent egen
lrichſtraße 1

Knaben Erzliehungsanstalt Bad Kösen
Vorber f Obertertia Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Profp d Dr Gehrke Vorſt

ierdurch beehre ich mich die er
gebene Mittheilung zu machen daß ich
am heutigen Tage das Colonial
wagaren und Produkten Geſchäft
des Herrn
J C Pötzsch in Tandsberg
käuflich übernommen habe und unter
derſelben Firma weiterführen werde

Es ſoll mein ernſtliches Beſtreben
ſein der alten Firma das Wohlwollen
und Vertrauen deſſen ſie ſich bisher
zu erfreuen hatte durch ſorgfältige
und aufmerkſame Bedienung auch
fernerhin zu erhalten und bitte ich
ſolches auch meinem Unternehmen an
gedeihen zu laſſen

Landeberg den 3 Oktober 1897
Rich Oemiseh

Damen und Kindergarderobe
wird ſauber und billig r und außer
dem Hauſe angefertigt vII Müller Königſtr Hof I I

Hamburger
Fein Chin TheeThee Grus in
Gebr Kaffee Mocca
Wiener und Karlsbader

z in 1/4 Orig PackMiſchungen L o
1 80 156 40 156 60berühmte Marken ff AromaKakao 35 55 70

Haferm malz u Hafer Kakao
W ynla Halle g

Verläng Marienſtr 23
Poſtſendung v 5 Pfd an 9 Pfd franco

Herkules Celluloid Kitt
iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellaun Marmor
Bernſtein e in Waſſer haltbar
zu kitten Flaſchen à 30 bei

d

Pfd J 50
2 u 3

Zweig erein der Cnther ſtiftung
für Halle und den Saalkreis

Nachdem die ſtatutenmäßig alljährlich abzuhaltende Generalverſamm
lung des Zweig Vereins der Lutherſtiftung für Halle und den Saalkreis

Freitag den 15 Oktober Nachmittag 4 Uhr
im kleinen Saale des Hotel zum Kronprinz hierſelbſt

anberaumt worden iſt beehre ich mich die geehrten Vereinsmitglieder zu
Verſammlung hierdurch ergebenſt einzuladen

Tages Ordnnng
Bericht über die Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre
Erledigung der Jahresrechnung pro 1896
Neuwahl von 3 Vorſtandsmitgliedern
Wahl zweier Abgeordneten für die Generalverſammlung des Haupt

Halle a den 4 Oktober 1897
Der Vorſitzende

des Zweig Vereins der Lutherſtiftung für Halle und den Saalkreis
D Schrader

Guſtav Adolf
Mit dem s beginnt wiederum unſer Nähverein und iachmittag von 5 Uhr auf dem Martinsberg Nr 21

Kleidungsſtücke und Wäſche gefertigt
Oſtern nach den Confirmandenanſtalten

Frauenverein
welche

die
Die eingeſammelten

igſte innere

Wir bitten herzlich daß die alten Freunde des Guſtav Adolf Frauen
vereins ihm auch ferner ihr Intereſſe und ihre Gaben erhalten
wieder neue Freunde für dieſe gute Sache zu gewinnen

Am Dienstag den 12 Oktober 5 Uhr Nähvperein
Vorſtandes

und hoffen

Anargarete Weieke

Schlachtviehhof
2 Geſchäftliches

Wir bitten um zahlreichen Beſuch

r J t m O 0e Dr Thompson s Hrts Krankenkaſſea S für die im Fleiſcher Wewerbe beſchäftigten Perſonen
J W zu Halle a Sc Se Je I u J r Laut Beſchluß der ordentlichen GeneralVerſammlung vom 10 N xvember

l I 1896 betragen die wöchentlichen Kaſſen Beiträge vom 13 September d J abZ 1 für erwachſene männliche Kaſſenmitglieder ausſchließlich der Lehr27 J Gebrauc e 2 für erwachſene weibliche Kaſſenmitglieder 24 Pfgund im Gebrauch z 3 für mäuniſge Kaſſenmilglieder unter 16 Jahren und für Lehr
billigste und bequenstet inge 15 S Jorſtand J A KerſteSie pöven G 1 See er Vorſtan J KerſtenHandwerker Meister Verein

Verſammlung Freitag den 8 Okt Abends 8 Uhr Hotel zur Tulpe
Tages Ordnung

1 Vortrag Herrn Fabrikant Stadtv Brinkmann Der ſtädtiſche

Der Vorſtand

Für Kranke
Sprechzeit Shlnt vis L net

Otto Kresse
Naturheilkundiger Alter Markt 5

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013
Ungel Apolheke

empfiehlt
Insectenpulver Naphthaline Tabletten Insectentänge r

1 für ein krankes Kind und 1
für den Nähverein der Mariengemeinde
ſind den Opferſtöcken der Marienkirche
mit herzlichem Danke entnommen

D Förſter
Damlc

Anläßlich meines 25 jähr Dienſt
jnbilänms ſind mir von Seiten meiner
Herren Collegen Verwandten und
Bekannten eine ſo große Anzahl Be
weiſe der Liebe und Hochachtung ent
gegengebracht daß ich gern Gelegenheit
nehme nochmals auf dieſem Wege
Allen meinen herzlichſten Dank aus
zuſprechen

Louis Domke Locomotivführer

Familien Nachrichten
Vermählte

Ernſt Dreefs
Marie Dreefs

geb Weil
Berlin Soden am Taunus

den 5 Oktober 1897

Krieger Begräbniß Berein
Am Montag den 4 Oktober er ſtarb

nach kurzen ſchweren Leiden unſer
treuer Kamerad und langjähriger
Vereinsfeldwebel

Herr Morxitz Thierſch
Der Verein betrauert in dem ſo

ſchnell Dahingeſchiedenen ein altes
ehrenwerthes Mitglied des Vereins
der es verſtanden hat durch ſeine
Pflichttreue und ſeinen aufrichtigenkameradſchaftlichen Sinn ſich die Liebe
und Achtung aller Vereinskameraden
u erwerben Sein Andenken wird
ei uns ſtets in Ehren gehalten

werden
Der Vorſtand des Krieger Be

gräbniß Vereins
J A M Geyer Vereinshauptmann
Zur Beerdigung unſeres verſtorbenen

Kameraden Thierſch tritt der Verein
Donnerstag den 7 Oktober Nach
mittags 314 Uhr im Vereinslokale an

Montag morgen entſchlief nach län
gerem Leiden mein lieber Mann der
Kaufmann

Hermann Dittler
Tiefbetrübt zeigt dies an

Wittwe Minna Dittler geb Braune
Beerdigung Donnerstag Nachmittag

4 Uhr von der Leichenhalle des Nord
friedhofes aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Allen Freunden und Bekannten zur

Nachricht daß heute Morgen z2 Uhr
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Tochter und Schweſter
Emilie Hering geb Martin
iach langen ſchweren Leiden janft
entſchlafen iſt hHalle aS den 6 Oktober 1897

In tiefſtem Schmerz
die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag

Nachmittag 3 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofs aus ſtatt

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß geſtern Abend
3 11 Uhr meine liebe Frau unſere
liebe Mutter
Louniſe Heinech geb Hey

im 43 Lebensjahre nach langen
ſchweren Leiden ſanft entſchlafen iſt

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Freitag Nach
mittag 3 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Todes Anzeige
Geſtern früh 412 Uhr entſchlief nach2tägiger Krankheit unfer einzig und

innig geliebtes
Lottchen

Dies zeigen tiefbetrübt an
F G Hoffmann und Frau

Kraufenſtraße 27
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S Hoheſtraße 21

Frau Wegewite Hebamme
Tanzstunden

werden geſucht Offerten mit Angabe
der Bedingungen unter Dd 506 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Machhilfestunden
ertheilt ein stud theol Gek Offer
ten unter E W an die Exped d Ztg

Gothaer Lebensversicherun shank
Versicherungsbestand am 1 Dezember 1896 708 Millionen Mark
Dividende im Jahre 1897 30 bis 134 h der Jahres Normalprämie

je nach Art und Alter der Versicherung
Vertreter in Halle Saale Dr Wilh HRasch Albrechtstr 38

Erlte Handelslehranſtalt zu Halle
R Gollasch Landwehrſtraße 7

Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich allen e e
die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm e e3 wa SRechnen Schönſchreiben Franzöſiſch ec Einzel Unterricht Proſpect franco S e Mrs hendsey ans AmerikaJ S e e wohnt Hanfſack ZSee

e
r

Ines urd s So oholae ch irreUnterzeiehneter Sehüter der Hochsehule zu Dresden empfiehlt seh hiermitzum gründlichen Unterftehtertheilen in nachstehenden Fächern an e S n fene c verkauft Seifert Burgſtr 64
Vorgesehrittene sowie auch an Anfänger nach eonserv leicht fasslicher Methode S t e h 5pferd transp i ſtand befindlKlavier Schüler von Hofrath Professor Krant2z S e e d t n g ZDuſte indl4 e Locomobile,7,5 Om Hzfl 4 Atm rechteckVioline Schüler von Professor RappoldiTheorie Schüler von Professor Rischbieter euerbüchſe Schleifzeug Fabr Rustonroiter Comp zu verkaufen beiDer Unterricht der instrumentalen Fächer erstreckt sich auf Solo undEnsemblespiel 4hüändig Trio und Quartettspieh Otto Arndta Mücheln Bez HalleMittwochs und Sonnabends Klassenunterricht Rinzelunterricht wird Agnarinmausser ganzen auch zu halben Stunden ertheilt mit S r J Wanfek

Dorotheenſtraße 13 IHonorar mässig
Anmeldungen nimmt entgegen

Concertmeister Wagner Wunchererstr 15 I
Sprechzeit von 11121212 Vorm

v S e ev t g e e rDer I Wintercurſus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über
Aeſthetik der Körperbewegungen und Umgangsformen für Geſammt und
Einzel Unterricht beginnt Freitag den 22 Oktober in den Kaiſerſälen

Gleichzeitig empfehle ich mich zum Einüben von Tänzen zu Auf

ſührungen tGefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen

Wipplinger Tanzlehrer Anguſtaſtr 11 I Et
glied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer

Langnese Bisguits
empfiehlt zu DriginalFabrikpreiſen

Carl Booch
z

Prima Apfelwein
Frankfurter Export ſowie Qued
linburger Reinettenwein à Fl 35
à Liter 40 in Gebinden von 25 50
und 100 Litern billiger empfiehlt r
Franz Köppe Ritterſtraße 13
Kulmbacher Erportbier

L d En F Ia ro Sammlung leicht aufführbarer Stücke in fachmänniſcher ges der Zgtten Wanerei vorm Carl
F er eZu meinem Freitag den 8 Oktober im Etabliſſement Roſenthal be Bearbeitung Winnenden J Winterkürſus für Abtheilungen und einzelne Serſonen wir Jn Einzelbändchen zu 50 Pf Je S bis 10 Stücke enthaltend Münchener Bürgerbräu

en gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen eichzeitig empfehle 5 1 d äh 4ich mich einem hochgeehrten Publikum zum Einüben von Schautänzen e Aus Hendel s Bibliothek der Geſammt ſitteratur r

r e n 555Ad röhbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2,111 neuer Mark platz Erſter Baud Kit aus Huſtſr t Anfs Fewitten Scherz Auſs g Ritterſtraße 13
g Ruhig in Reih und Glied Luſtſp ufz Jn meine Arme aſſeler Rippeſpeer mild geſalzenh e s Chevalier Komödie 1Aufz Die Suppenſchüſſel Scherz 1 Aufz Kaſſeler ohne d W en

Kindergarten Laurentiusstraose 7 Sein Geheimniß Damen Luſtſp 1 Auf Der Mann der Freiheit friſchen Kalbsbraten
Anmeldungen für den Winter werden sehon jetzt entgegengenommen Luſp 1 Aufz Der Reinliche Soloſcene Hinter dem Vorhang gekochte Zunge

welt e rin r er 1 S 7 f 1 Auf O rohe geto er Schinkeneiter Band Die Lindenwirthin Spiel in Verfſen ufz Das a inken MortadellgFrödoel scher Kinder arten neue Jahr alleg Versſpiel in 1 Aufz Der Schönſten eine Roſe div Braten garnirte Schüſſeln
Fingang jetzt Franckestr S Wiederbeginn Donnerstag den Vortragsſcherz Emil und Emilie Luſtſp 1 Aufz Wahl und in beſtem Arrangement empfiehlt7 tober Junge Mädchen mit guter schul bildung können Qual Soloſp Die blaue Blume Luſtſp 1 Aufz Der Haus Wwieder als Schülerinnen eintreten Aus bildung theoretisch u freund Soloſcene Kleine Geſchenke Luſp 1 Aufz Der Ge Hoflieferant
praktiseh Honorar mässig Garantie für gute Stellung henkte Monolog Wen ſuchen Sie Luſtſp 1 Aufz Leipzigerſtr 77Tor 7 Dre e WWt S r drſtſm ift pläog r 9 Fernſpr 166al Strohwittwer Jdyll Die Teufelstreppe Luſtſpiel Kleinigkeitlür s I Schh m elh e 2 Du S Um der Sar r 1 nſs v u Wege Kalbsleberw urſt

5 önigestr 21 Soloſcene Sein Hut und ſein Stock Luſtſp 1 Aufz Die falſche henT Sach mmüttzefcelh a RR I Nnge Perle Luſtſp 1 Auſz Der dumme Haus Kleinigkeit in 1 Aufz täglich friſch à Pfd 1 Mk
Vierter Band Der Raubmörder Luſtſpiel 1 Aufz Ein Herr im

Frack Sololuſtſpiel 1 Aufz Judith Luſtſp 1 Aufz Das alte Pökelknochen17757 MAndehen und Frauen zur gründlichen Erlernung
tzeder Schni iehnenkunst nach neuestem System finden Aufnahme z GWewur H Da ue e ne el n hen nen Uaeeb her Lente ven ſinnen zarten Schwweiſten emyfehtt

und 25 Uhr Nachmittags Sehnitte m Selbatschneidern für jede eines Sternes Kleinigkeit in einem Aufzuge oflieferantFigur passend werden jederzeit angefertigt Fünfter Band Huſarenliebe Luſtſp 1 Aufz Der Entdecker Solo J e S Leipzigerſtr 77
ſcene Der geizige Graf Charakterbild in 2 Aufz Unter dem 9 Fernſpr 166Gas Waſſer und Heizungsanlagen

werden prompt und fachgemäß ausgeführt Elettri lebe S rektriſche Liebe Schwank in einem Aufzuge
Aug Maberlancdhl Mittelſtraße 2 v Vorräthig in allen Buchhandlungen r

Große Auswahl von h rn egenſtänden aller Art halte Man verlange vollſtändige Kataloge
eſtets auf r Glühkörvper bisher unübertroffen Otto Hendel Verlag Halle Saale t iſchcarbonade J u drgl

Für Lungenkranl,ce h Adolf SchmiederAnhalter Str 4 u WochenmarktHeilanſtalt ABan c Egauun bei Coblenz ab Driglnal Nandoemslde e Nanu ZwiebaenVorzüglicher Winteraufenthalt Zweigabtheilung für Minderbemittelte Rnine Giebichenſtein Vorzügliches Theegebäck und Nah
bei mäßigen Preiſen Proſpekte gratis durch den dirig Arzt und Beſitzer rungsmittel für Kinder und KrankeDr med WlUhelm Achtermann vorher dirig Arzt an Dr Brehmer s iſt preiswerth zu verkaufen Gegenwärtig ausgeſtellt in d ich 100 Sta Mt 240 Sig 4 Mt francoHeilanſtalt fur Lungentronke zu Görbersborj Salen Labeten anvling bon Frieden An Gr uttitörtte ig nd Wetter Korth

Schleier Luſtſp 1 Aufz Leichte Kavallerie Militäriſches Genre
bild in einem Aufz Zwiſchen zwei Feuern Schwank 1 Aufz Jeden Tag friſch eintreffend

Schellſiſch Keenal Schollen
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